
Vielen Dank, dass Sie sich für unser Produkt entschieden haben. Um Ihre Rechte und
Interessen zu schützen, lesen Sie bitte diese Anleitung sorgfältig durch, bevor Sie das
Produkt verwenden. Und nach dem Lesen bewahren Sie das Handbuch bitte für späteres
Nachschlagen sorgfältig auf.
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Betriebsanleitung für Eiscreme-Maschine
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1. Nutzung und Eigenschaften

Geringe Investitionen und hohe Renditen machen den Kauf unseres Produkts zu einer klugen Wahl
für Sie. Diese Produktreihe kann in Kneipen, Hotels, Kaltgetränkegeschäften, Bars, Tanzlokalen,
Kaffeehäusern, westlichen Restaurants, Feriendörfern und anderen Unterhaltungs- und
Freizeiteinrichtungen eingesetzt werden. Alle unsere kommerziellen Eismaschinen haben ein digitales
Computer-Steuerungssystem mit LCD- oder Digitalanzeige. Unsere kommerziellen Eismaschinen sind
aus hochwertigen und stabilen elektrischen Elementen hergestellt und mit fortschrittlicher
Produktionstechnologie ausgestattet und sind daher einfach, sicher und zuverlässig zu bedienen.
Darüber hinaus sind unsere Produkte mit Kompressoren weltbekannter Marken ausgestattet, die ein
stabiles und zuverlässiges Kühlsystem, eine große Produktionskapazität und einen niedrigen
Stromverbrauch gewährleisten. Das von unseren Maschinen hergestellte Eiscreme schmeckt cremig,
zart, und luftig.

2. Sicherheitsvorkehrungen

1. Wenn Sie die Maschine tragen oder bewegen, sollte der Neigungswinkel nicht mehr als 45° betragen.
2. Da sich Vibrationen beim Tragen der Maschine nicht vermeiden lassen, sollten Sie die Maschine vor
der Benutzung für mehr als 4 Stunden abstellen.

3. Wenn sich die Rührwelle im leeren Zylinder befindet, darf die „Automatik“-Taste nicht gedrückt
werden. Sie darf ebenfalls nicht gedrückt werden, wenn sich Wasser im Zylinder befindet.

4. Prüfen Sie das Typenschild (technische Parameter) auf der Rückseite der Maschine, ob die
erforderliche Spannung mit der örtlichen Stromversorgung übereinstimmt.

5. Achten Sie darauf, dass die Steckdose ordnungsgemäß mit der Erdungsleitung verbunden ist.
6. Wenn Sie die Maschine nicht mehr benutzen, ihre Teile ausbauen oder die Maschine reinigen, trennen
Sie die Maschine bitte von der Stromversorgung.

7. Um einen elektrischen Schlag zu vermeiden, sollten Sie den Stecker, den Motor oder andere
elektrische Teile vor Nässe schützen und keine Flüssigkeiten auf sie schütten.

8. Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss es durch den Hersteller, sein Service-Center oder andere
ähnlich qualifizierte Fachkraft ersetzt werden, um Gefahren zu vermeiden.
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3. Aufbau des Produkts

I. Struktogramm des vertikalen Typs

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung

1 Wasserbehälter 10 Kolbendichtung 19 Riemen

2 Griffsicherungsstift 11 Kolben 20 Rührmotor

3 Untere Befestigungsmutter 12 Glockendichtung 21 Verdampfer

4 Obere Befestigungsmutter 13 Bedienfeld 22 Bedienfeld

5 Flüssigkeitsauslassventil 14 Materialzylinder 23 Verflüssiger

6 Stützmantel der Rührwelle 15 Puffrohr 24 Saugzuggebläse

7
Dichtung für

Flüssigkeitsauslassventil 16 Zylinderabdeckung 25 Kompressor

8 Rührwelle 17 Reduzierstück 26 Rollwagen

9 Handgriff 18 Riemenscheibe
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II. Struktogramm des Tischtyps

Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung

1 Wasserbehälter 10 Kolbendichtung 19 Reduzierstück

2 Griffsicherungsstift 11 Kolben 20 Rührmotor

3 Stützmantel der Rührwelle 12 Glockendichtung 21 Kompressor

4 Untere Befestigungsmutter 13 Bedienfeld 22 Bedienfeld

5 Obere Befestigungsmutter 14 Materialzylinder 23 Stellfuss

6 Flüssigkeitsauslassventil 15 Puffrohr 24 Verdampfer

7 Dichtung für
Flüssigkeitsauslassventil 16 Zylinderabdeckung 25 Verflüssiger

8 Rührwelle 17 Riemen 26 Saugzuggebläse

9 Handgriff 18 Riemenscheibe



（4）

4. Aufstellen und Fehlerkontrollen

1) Aufstellen
a. Schneiden Sie das Verpackungsband des befestigten Kartons ab und entfernen Sie es. Entfernen Sie
den Karton und nehmen Sie den Verpackungsbeutel ab, um zu prüfen, ob das Äußere der Maschine
beschädigt ist und ob das Zubehör gemäß der Packliste vollständig ist.
b. Die Maschine sollte gleichmäßig und stabil aufgestellt werden. Ziehen Sie bitte nach der Aufstellung
die Bremse des Vorderrades fest an.
c. Installieren Sie den Griff am Flüssigkeitsauslassventil nach dem Struktogramm. Installieren Sie dann
das montierte Flüssigkeitsauslassventil an der Maschine und ziehen Sie es mit den Befestigungsmuttern
fest.
d. Arbeitsbedingungen:

 Umgebungstemperatur: 5-40℃; Materialzufuhr-Temperatur: 2-35℃ (Hinweis: Die Temperatur
der Materialzufuhr hat einen direkten Einfluss auf die Kühl- und Ausgabeleistung).

 Versorgungsspannung: 200-400 V (Die Abweichung von der Nennversorgungsspannung darf
nicht zu groß sein. Ist die Abweichung zu hoch oder zu niedrig, ertönt die Maschine ein Alarm und das
Gerät kann nicht gestartet werden).

 Netzfrequenz: 50±1 Hz
e. Standort-Bedingungen:

 Die Maschine sollte an einem kühlen und belüfteten Ort aufgestellt und von Wärmequellen und
direktem Sonnenschein fern gehalten werden. Der Abstand zwischen der Abluftseite der Maschine und
der Wand oder anderen ähnlichen Hindernissen sollte über 1 m sein. Die übrigen Seiten der Maschine
sollten über 0,3 m von der Wand oder anderen ähnlichen Hindernissen entfernt sein. So kann die kühle
Luft in die Maschine strömen und die heiße Luft abführen, um den Kondensationszyklus der Maschine
zu gewährleisten.

 Die Maschine sollte nicht an einem staubigen Ort aufgestellt werden. Halten Sie den Ort sauber
und ordentlich. Entfernen Sie regelmäßig den Staub auf dem Kondensator.
f. Anforderungen an die Verdrahtung der Stromversorgung:

 Vergewissern Sie sich, dass der Stromversorgungskreis der Maschine mit einem Kurzschluss-
und Erdschlussschutz ausgestattet ist.

 Achten Sie darauf, dass die Stromleitung nicht dünner als 2,5 mm2 ist und aus einem
Kupferkerndraht besteht (für Hochleistungsmaschinen soll die Stromleitung nicht dünner als 4,0 mm2

sein und aus einem Kupferkerndraht bestehen), und die Stromleitung sollte nicht zu lang sein. Bei einer
zu kleinen oder zu langen Stromleitung wird die Last zu groß und verursacht einen Spannungsabfall,
der die Lebensdauer der Maschinenkomponenten beeinträchtigt.
2) Fehlerkontrolle
a. Stecken Sie den Netzstecker ein und schieben Sie den Netzschalter auf die Position „ON“.
Daraufhin ertönt ein „Beep“-Ton und gleichzeitig leuchtet der Bildschirm auf. Die Maschine befindet
sich nun im Standby-Modus.
b. Wenn Sie auf die „Reinigen“-Taste drücken, geht die Maschine in den Reinigungszustand über und
das Rührwerk beginnt gleichzeitig zu laufen. Drücken Sie die „Stopp“-Taste, um die Maschine zu
stoppen.
c. Wenn Sie die „Automatik“-Taste drücken, geht die Maschine in die Formungsphase, und das
Rührsystem beginnt gleichzeitig zu laufen. Nach einer Verzögerung von 10 Sek. beginnt auch das
Kühlsystem zu laufen. Drücken Sie die „Stopp“-Taste, um die Maschine zu stoppen.
3) Reinigung und Desinfektion
Vor der ersten Inbetriebnahme der Maschine sollten die Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten
sorgfältig durchgeführt werden. Die Schritte sind wie folgt:
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a. Nehmen Sie etwa 10 Liter warmes Wasser (40-50 °C) und fügen Sie demWasser die entsprechende
Menge Lebensmittelreinigungslösung hinzu, so dass es zum Desinfektionsmittel wird. Gießen Sie dann
das Desinfektionsmittel in die beiden Materialzylinder und lassen Sie das Desinfektionsmittel in den
Kühlzylinder fließen.

b. Drücken Sie die „Reinigen“-Taste und lassen Sie die Maschine 5 Minuten lang laufen. Ziehen Sie
dann den Griff nach unten, um die Reinigungslösung abzulassen.
c. Füllen Sie klares Wasser in die Materialzylinder und spülen Sie 2-3 Mal nach. Fertig.

Hinweise: a. Während der Reinigung und Desinfektion dürfen Sie nicht die "Automatik"-Taste
drücken und Sie müssen dabei den Anzeige-Bildschirm beachten.
b. Nach der Reinigung müssen Sie das Wasser in den Zylindern vollständig ablassen. Andernfalls gefriert
das Wasser während der Kühlung in den Zylindern und die Rührwelle wird dadurch beschädigt.

5. Bedienungsanleitung

1) Gemeinsames Bedienfeld

Füllstands-
Anzeigelampe für
den linken Zylinder

Ausgabebecher Einstellung
der Härte

Füllstands-
Anzeigelampe für
den rechten Zylinder

Wiederanlaufzeit

Aktuell
gemessene Härte

Puffen-
Anzeigelampe

Becher

SETZEN

Vorkühlung Automatik Reinigen Zeit Stopp
Puffen

Hart

Weich

Vorkühlungstemperatur
Aktuell gemessene

Spannung

Vorkühlung-
Anzeigelampe

Automatik-
Anzeigelampe

Stopp-
Anzeigelampe

Reinigen-
Anzeigelampe
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2) Bedienfeld für Staus

a. Die „Automatik“-Taste
Wenn Sie die Taste „Automatik“ drücken, ertönt ein kurzer Signalton und die Automatik-
Anzeigelampe leuchtet auf. Die Maschine geht in den automatischen Arbeitszustand über, und der
Rührmotor beginnt zu laufen. Die aktuell gemessene Härte zeigt den aktuellen Stromwert des
Rührmotors an. Nach 10 Sekunden beginnen der Kompressor, das Gebläse und das Magnetventil zu
arbeiten, und die Maschine geht in den vollautomatischen Modus über. Wenn die aktuell gemessene
Härte die eingestellte Härte erreicht, hält die Maschine automatisch an und geht in den automatischen
Standby-Modus über. Wenn die Stoppzeit die eingestellte Zeit erreicht, beginnt die Maschine wieder zu
arbeiten und wiederholt den gleichen Zyklus.
Wenn Sie die Maschine anhalten möchten, drücken Sie einfach auf die „Stopp“-Taste.
b. Die „Reinigen“-Taste
Wenn Sie die „Reinigen“-Taste drücken, ertönt ein kurzer Signalton und die Reinigungsanzeige
leuchtet auf. Die Maschine geht in den Reinigungszustand über, und der Rührmotor beginnt zu laufen.
Die aktuell gemessene Härte zeigt den aktuellen Stromwert des Rührmotors an. Wenn Sie die „Stopp“-
Taste drücken, stoppt die Maschine ihren Betrieb und wechselt in den Standby-Modus.
c. Die „Zeit“-Taste
Die Wiederanlaufzeit kann durch Drücken der „Zeit“-Taste eingestellt werden. Jedes Mal, wenn Sie die
Taste drücken, wird die Zeit um 1 Min. verlängert. Je größer der Wert ist, desto länger ist die
Wiederanlaufzeit. Der Zyklus beträgt 3-9 Minuten. Nach Abschluss der Einstellung wird die Zeit nach 5
Sekunden automatisch gespeichert.
d. Die „Stopp“-Taste
Unabhängig davon, ob sich die Maschine im Reinigungs- oder im automatischen Arbeitsmodus
befindet, wird der Betrieb durch Drücken der „Stopp“-Taste gestoppt und die Maschine kehrt in den
Standby-Modus zurück.
e. Die „Vorkühlung“-Taste
Wenn Sie die „Vorkühlung“-Taste drücken, leuchtet die Vorkühlung-Anzeigeleuchte auf, was bedeutet,
dass die Vorkühlfunktion aktiviert ist. Wenn die Temperatur des Zufuhrbehälters über 15 ℃ liegt,
beginnt das Vorkühlsystem zu arbeiten; wenn die Temperatur des Behälters weniger als 8 ℃ beträgt,
wird das Vorkühlsystem abgeschaltet. Und Sie können hier die aktuell gemessene Temperatur ablesen.
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Anzeigelampe für den
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Ausgabebecher Härte-
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f. Die „Puffen“-Taste
Wenn Sie die „Puffen“-Taste drücken, leuchtet die Puffen-Anzeigelampe auf, was bedeutet, dass die
Puffen-Funktion aktiviert ist. Wenn Sie die Reinigungsfunktion starten, schaltet sich auch die
Puffpumpe immer ein. Wenn die Automatik-Funktion aktiviert ist, schaltet sich die Puffpumpe für 1
Minute ein und dann aus. Wenn Sie die „Puffen“-Taste drücken, schaltet sich die Puffpumpe nach 8
Sekunden ein und nach 1 Minute wieder aus. Wenn Sie die „Puffen“-Taste erneut drücken, wird die
Puffen-Funktion ausgeschaltet.
g. Füllstands-Anzeigelampe für die Zylinder
Wenn sich Material im Materialzylinder befindet, leuchtet die Füllstands-Anzeigelampe des Zylinders
kontinuierlich. Wenn nicht mehr genügend Material im Zylinder ist, blinkt die entsprechende
Füllstands-Anzeige und es ertönt gleichzeitig ein Signalton. Nach Aufüllen des Materials lassen sich
die oben genannten Phänomene beheben.
h. Ausgabebecher
 Nullreinigung der Ausgabebecher
Wenn Sie die „Stopp“-Taste drücken und 5 Sekunden lang gedrückt halten, gelangen Sie in das Menü
zur Eingabe des Passworts für die Nullreinigung (das Passwort ab Werk für die Nullreinigung lautet
8888). Wenn Sie die Plus-Taste („+“) drücken, können Sie das Passwort verschieben, und wenn Sie die
Minus-Taste („-“) drücken, können Sie die Passwort-Zahl ändern. Nach der korrekten Eingabe des
Passworts und dem erneuten Drücken der „Stopp“-Taste wird die Nullreinigung der Ausgabebecher
durchgeführt und beendet.
 Änderung des Passworts für die Nullreinigung
Drücken Sie die „Zeit“-Taste und halten Sie sie 5 Sekunden lang gedrückt. Dann gelangen Sie in das
Menü zur Eingabe des Passworts. Geben Sie das Passwort ab Werk für die Nullreinigung ein, und wenn
Sie die Plus-Taste drücken, können Sie das Passwort verschieben, und wenn Sie die Minus-Taste
drücken, können Sie die Passwort-Zahl ändern. Nachdem Sie die Änderung des Passworts
abgeschlossen haben, drücken Sie erneut die „Zeit“-Taste, um das Passwort für die Nullreinigung zu
speichern und das Menü zu verlassen.
i. Härte-Einstellung
 Gemeinsames Bedienfeld
Wenn Sie die „Härte+“-Taste oder „Härte-“-Taste drücken und 2 Sekunden lang gedrückt halten, blinkt
die LED für die Härteeinstellung. Zu diesem Zeitpunkt können Sie den Härtegrad der Eiscreme
einstellen. Je größer die Zahl ist, desto härter ist die Eiscreme und umgekehrt. Nach Beendigung der
Einstellung kann der Härtewert automatisch nach 5s gespeichert werden.
 Bedienfeld für Staus
i) Wenn Sie die „Härte-Einstellung“-Taste 2 Sekunden lang gedrückt halten, blinkt die LED für die
Härteeinstellung. Jetzt können Sie den Härtegrad für Eiscreme einstellen. Die Zykluszeit kann zwischen
4,0 und 7,0 eingestellt werden. Je größer die Zahl ist, desto härter wird die Eiscreme und umgekehrt.
Nach der Einstellung wird der Härtewert automatisch in 5s gespeichert.
ii) Wenn Sie die „Stauverzögerung“-Taste 2 Sek. lang gedrückt halten, blinkt die LED für die
Stauverzögerung. Während Sie die „Stauverzögerung“-Taste drücken, können Sie den Wert ändern. Die
Zykluszeit kann zwischen 0,0 und 0,9 eingestellt werden. Je größer der Wert ist, desto größer ist die
Anzahl der Staus, wenn die Eiscreme spitz zuläuft, und umgekehrt (im Allgemeinen wird empfohlen,
den Wert auf 0,3 einzustellen). Nachdem die Einstellung abgeschlossen ist, wird sie automatisch in 5
Sekunden gespeichert.
j. Die „Staus“-Taste
 Wenn sich die Maschine im Reinigungsmodus befindet und Sie die „Staus“-Taste drücken, leuchtet
die Staus-Anzeigelampe auf, und die Staupumpe beginnt zu arbeiten. Wenn Sie die „Staus“-Taste
erneut drücken, erlischt die Staus-Anzeigelampe und die Staupumpe hört auf zu arbeiten.
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 Wenn sich die Maschine im automatischen Arbeitszustand befindet und Sie die „Staus“-Taste
drücken, leuchtet die Staus-Anzeigelampe auf. Wenn Sie den Griff nach unten ziehen, beginnt die
entsprechende Staupumpe zu arbeiten. Wenn Sie den Griff wieder in die Ausgangsposition bringen,
wird die Staupumpe ausgeschaltet. Sie können nur eine Staupumpe einschalten, d.h. wenn Sie die linke
Staupumpe einschalten, schaltet sich die rechte automatisch ab und umgekehrt. Wenn Sie die
Staupumpe nicht brauchen, denken Sie bitte daran, sie mit der „Staus“-Taste auszuschalten, bevor Sie
Eis zubereiten.

Hinweise: a. Die Funktionen Vorkühlung, Puffen, Materialmangel-Alarm und Staus sind optional

und können je nach Kundenwunsch separat hinzugefügt werden.

b. Bei der Maschine mit Stau-Funktion denken Sie bitte daran, die Funktion mit der "Staus"-Taste
auszuschalten, wenn Sie diese nicht brauchen. Wenn Sie die „Staus“-Taste einschalten, dürfen Sie nur
den entsprechenden Griff nach unten ziehen. Andernfalls werden die Staus aus der Auslassöffnung auf
der anderen Seite herauskommen.

6. Verfahren zur Eiscreme-Herstellung

1) Gegenwärtig wird Eiscreme in China durch Mischen der Eismaterialien mit Wasser hergestellt. Bitte
folgen Sie für die Zubereitung der Eismasse strikt den Hinweisen auf der Verpackung. (im Allgemeinen
sollte 1 Kilogramm Eismaterial mit 2,5-3 Kilogramm Filterwasser gemischt werden).
2) Legen Sie die gemischte Eismasse 15 Minuten lang ab und gießen Sie die Masse gleichmäßig in die
beiden Materialzylinder auf der Oberseite der Maschine. Diese Masse darf nicht verklumpen, damit sie
durch die Einfüllöffnung des Puffers in den Kühlzylinder fließen kann.
3) Ziehen Sie den linken und rechten Griff nach unten, damit aus den beiden Auslassöffnungen 2-3
Tassen Eismasse auf natürliche Weise ausfließen können. Gießen Sie es dann in die oberen
Materialzylinder, damit das Wasser nicht an der Auslassöffnung gefriert, denn das würde die
Herstellung von Eiscreme beeinträchtigen.
4) Schalten Sie die Stromzufuhr ein. Wenn die Maschine in den Standby-Modus übergeht, drücken Sie
die „Reinigen“-Taste und lassen Sie die Maschine etwa 3-5 Minuten laufen. Danach drücken Sie die
„Stopp“-Taste, um die Maschine zu stoppen.
5) Drücken Sie die „Automatik“-Taste. Wenn die Maschine in den Kühl- und Formungszustand
übergeht, drücken Sie die "Soft"-Taste oder „Hard“-Taste, um den gewünschten Härtegrad des Eises zu
wählen (Hinweise: Bei dem vorherigen Reinigen müssen Sie den aktuell angezeigten Härtewert genau
beobachten. Wenn der aktuelle Wert 3,5 angezeigt wurde, sollte der Härtegrad zwischen 4,5 und 5,5
eingestellt werden. Wird der Wert 4,0 angezeigt, sollte die Härte zwischen 5,0 und 5,5 eingestellt
werden.)
6) Wenn der aktuell gemessene Härtegrad der Eiscreme den eingestellten Wert erreicht, schaltet die
Maschine automatisch ab und geht in den Standby-Modus. Zu diesem Zeitpunkt können Sie die "Zeit"-
Taste drücken, um die gewünschte Zeit für den automatischen Kühlzyklus einzustellen. Der
automatische Kühlzyklus ist auf 3-9 Minuten eingestellt. Jedes Mal, wenn Sie die Taste drücken, wird
die Zeit um 1 Minute verlängert. Bei Erreichen von 9 Minuten kehrt die Maschine durch erneutes
Drücken der Taste in den 3-Minuten-Status zurück. (Hinweis: Wenn es heiß ist, sollten Sie die
Stoppzeit kürzer einstellen und umgekehrt).
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7) Nehmen Sie eine Eistüte oder einen Becher und stellen Sie ihn an den Ventilauslass. Wenn Sie den
Materialauslassgriff nach unten ziehen, wird das Eis extrudiert. Ziehen Sie nach einer Weile den Griff
zurück.

Hinweise: Es muss sichergestellt werden, dass eine angemessene Menge an Eismasse in den
Materialzylindern der Maschine vorhanden ist, da ein Materialmangel zu Schäden an der Rührwelle führt.
Prüfen Sie öfters, ob die Einfüllöffnung des Puffrohrs glatt ist, damit eine Verstopfung durch
ungleichmäßigen Brei und einen Materialmangel im Gefrierzylinder vermieden wird.

7. Wartung und Reparatur

Um die Gesundheit der Eisverbraucher zu gewährleisten, die Lebensdauer der
Maschinenkomponenten zu verlängern und unnötige Probleme zu vermeiden, müssen Sie den
Kühlzylinder einmal pro Tag reinigen.
1) Reinigen des Kühlzylinders
a. Drücken Sie die „Reinigung“-Taste, um den gesamten Brei im Zylinder zu entfernen. Drücken Sie
die „Stopp“-Taste, um die Maschine anzuhalten.
b. Geben Sie eine angemessene Menge Desinfktionsmittel in das warme Wasser. Gießen Sie das
Gemisch dann gleichverteilt in die beiden Materialzylinder.
c. Drücken Sie erneut die „Reinigung“-Taste und lassen Sie die Maschine etwa 5 Minuten lang rühren.
Lassen Sie dann die Reinigungslösung ab.
d. Reinigen Sie die Maschine 2-3 Mal mit klaremWasser und schalten Sie die Maschine dann aus.
e. Schalten Sie die Stromzufuhr ab. Nehmen Sie die Komponenten heraus und reinigen Sie sie.
f. Schrauben Sie die vier Muttern zur Befestigung der Flüssigkeitsauslassventile ab und nehmen Sie die
Ventilkomponenten heraus.
g. Ziehen Sie die Griffsicherungsstifte, den Griff, den Kolben und die Ventildichtung nacheinander aus
den Komponenten des Flüssigkeitsauslassventils heraus.
h. Ziehen Sie die Rührwelle aus dem Kühlzylinder heraus.
i. Reinigen Sie alle demontierten Komponenten und ersetzen Sie beschädigte Komponenten rechtzeitig.
j. Nach der Reinigung sind die zu schmierenden Teile gemäß dem folgenden Schema mit Vaseline zu
bestreichen. Montieren Sie dann die Bauteile in der umgekehrten Reihenfolge der Demontage.
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Hinweis: Beim Einbau der Kolben, der Kolbendichtungen, der Rührwelle und der Glockendichtungen
an den entsprechenden Stellen Vaseline auftragen, denn die häufige Verwendung von Vaseline kann die
Lebensdauer der Bauteile verlängern.

2) Gehäuse reinigen
Da die Verbraucher ein schönes Aussehen, eine saubere und hygienische Maschine wünschen,

halten Sie die Maschine bitte immer sauber. Sie können das Gehäuse mit einem warmen Handtuch
schrubben, um Schmutz und Flecken zu entfernen, aber waschen Sie es nicht direkt mit Wasser, da
sonst die Maschine kaputt geht.
3) Verflüssiger reinigen

Wenn die Maschine einige Zeit in Betrieb ist, wird der Kondensator mit Staub bedeckt sein, was
die Wärmeabgabe beeinträchtigt und die Kühlwirkung verschlechtert (was bedeutet: die Eisproduktion
sinkt in der gleichen Zeit oder es ist schwer zu formen). Bitte lassen Sie ihn einmal alle drei Monate
(bei schlechten Arbeitsbedingungen einmal im Monat) von einem Fachmann reinigen. Bevor Sie den
Kondensator reinigen, schalten Sie bitte die Stromzufuhr aus und achten Sie darauf, die
Kondensatorlamellen nicht zu beschädigen.
4) Justierung des Riemens

Nachdem die Maschine einige Zeit in Betrieb ist, kann der Antriebsriemen des Rührsystems länger
werden. Daher sollte der Riemen rechtzeitig von Fachkraft eingestellt werden. Vor der Einstellung
müssen Sie die Stromzufuhr unterbrechen. Dann demontieren Sie die Gehäuseplatten, um die Muttern
für die Riemenspannung einzustellen und sicherzustellen, dass sie richtig fest angezogen sind. Wenn
Sie das Gefühl haben, dass der Riemen nach der Einstellung immer noch zu locker ist, ersetzen Sie ihn
bitte durch einen Riemen desselben Typs.

Hinweise: Nach langem Gebrauch ist es normal, dass sich der Antriebsriemen abnutzt, was nicht
zum Kundendienst unserer Produkte gehört. Wenn der Antriebsriemen länger wird, können folgende
Phänomene auftreten: Nichtfunktionieren der Maschine, veränderte Härte, starker Lärm, Leimgeruch,
usw. Bitte lassen Sie ihn rechtzeitig durch Sie oder einem Fachmann einstellen. Falls erforderlich,
ersetzen Sie ihn bitte. Das Zeitintervall für das Nachstellen und den Austausch hängt von der
Nutzungsrate der Maschine ab.

Kolben

Kolbendichtung

Handgriff

Flüssigkeitsausl
assventil

Obere
Befestigungsmuttern

Untere
Befestigungsmuttern

Stützmantel der
Rührwelle

Bellmouth-Robbe

Rührwelle

Dichtung für
Flüssigkeitsauslassventil

Befestigungsstange
des Griffs

Kolben

Kolbendichtung

Glockendichtung

Vaseline

Rührwelle
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8. Häufige Probleme und Lösungen

Vielen Dank, dass Sie sich für unsere Maschinen entschieden haben. Die Eiscreme-Maschine
gehört zu den professionellen mechatronischen Maschinen, die eine Computerprogrammsteuerung, eine
mechanische Übertragung und ein hocheffizientes Kühlsystem umfassen. Die folgende Tabelle zeigt
die häufigsten Störungen, die an der Maschine auftreten können, sowie deren Ursachen und Lösungen.
Die einfachen Störungen können gemäß den in der Tabelle aufgeführten Lösungen behandelt werden.
Sollten die Probleme dennoch nicht behoben werden können, wenden Sie sich bitte an den Händler oder
den Hersteller, um weitere Informationen zu erhalten. Sollte es sich um schwierige und komplexe
Störungen handeln, wenden Sie sich bitte an eine Fachkraft für Hilfe.
Nr. Probleme Mögliche Ursachen Lösungen

1
Die Maschine kann

nicht starten.

Ob der Netzschalter ein- oder ausgeschaltet ist.
Schalten Sie den Netzschalter

ein.

Die Stromleitung ist nicht gut angeschlossen.

Überprüfen Sie die

Stromleitung und schließen

Sie diese richtig gut an.

Die Schutzschaltung ist aktiv.

Starten Sie die Maschine neu,

nachdem Sie die Störung

behoben haben.

Die Steuerplatine ist defekt.
Tauschen Sie die Steuerplatine

aus.

2
Die Reinigung

funktioniert nicht.

Die Anschlussleitung ist loset.

Überprüfen Sie die

Anschlussleitung und

schließen Sie diese fest an.

Der Rührmotor oder der Kondensator ist beschädigt.

Reparieren oder ersetzen Sie

den Kondensator oder den

Motor.

Der Wechselstromschütz ist beschädigt.
Der Wechselstromschütz

auswechseln.

3
Der Kompressor läuft

nicht.

Die Anschlussleitung ist lose.

Überprüfen Sie die

Anschlussleitung und

schließen Sie diese fest an.

Die Spannung ist zu niedrig.
Überprüfen Sie die

Netzspannung.

Der Schütz ist beschädigt. Ersetzen Sie den Schütz.

Die Steuerplatine ist defekt.
Tauschen Sie die Steuerplatine

aus.

Der Kondensator des Kompressors ist beschädigt. Ersetzen Sie den Kondensator.

Der Überlastungsschutz für den Kompressor ist in

Betrieb.

Finden Sie die Ursachen

heraus und beseitigen Sie

diese.

Der Kompressor ist beschädigt. Ersetzen Sie den Kompressor.
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Nr. Probleme Mögliche Ursachen Lösungen

4 Kühlen geht nicht.

Die Kühlflüssigkeit tritt aus.

Finden Sie die Leckstelle und

beheben Sie diese. Füllen Sie

das Kältemittel unter Vakuum

auf.

Das Magnetventil ist beschädigt.
Tauschen Sie das

Magnetventil aus.

Das Gebläse läuft nicht.
Reparieren oder ersetzen Sie

das Gebläse.

Der Kompressor läuft nicht richtig.
Überprüfen Sie den

Kompressor.

5 Der Riemen rutscht.

Der Riemen ist zu locker.

Stellen Sie die Spannung des

Riemens ein oder tauschen Sie

den Riemen aus.

Gefrierzylinder, gebrochener Rührzug

Stellen Sie die Härte ein und

tauschen Sie die Rührwelle

aus.

6
Die Eiscreme kann nicht

herauskommen.

Kein Material im Zylinder Füllen Sie wieder auf.

Das Puffrohr ist verstopft.
Ziehen Sie das Puffrohr heraus

und reinigen Sie es.

Falsches Verhältnis der Eismasse, was zum Einfrieren des

Zylinders führt.

Stellen Sie die geeignete

Eismasse wieder her.

Der Materialauslass-Schalter auf der Tafel ist beschädigt

oder die Anschlussleitung hat einen Kurzschluss.

Schließen Sie die Leitung

wieder an oder tauschen Sie

den Entladeschalter aus.

Der Riemen ist zu locker und rutscht.
Stellen Sie den Riemen ein

oder ersetzen Sie ihn.

Das Reduzierstück ist nicht in Ordnung.
Reparieren oder ersetzen Sie

das Reduzierstück.

Die Rührwelle ist abgenutzt.
Tauschen Sie die Rührwelle

aus.

7 Schlechtes Puffen

Das Puffrohr ist nicht eingesetzt.
Setzen Sie das Puffrohr wieder

ein.

Der Rohstoff für die Eiscreme ist von schlechter Qualität.
Verbesserung der Qualität des

Rohstoffs.

8

Nach dem Start kommt

es zu einem elektrischen

Leck.

Induzierte Elektrizität der Schale

Prüfen Sie, ob die

Stromleitung fest mit der Erde

verbunden ist. Wenn nicht,

lassen Sie diese bitte von einer

Fachkraft anschließen.

9 Das Eis ist zu weich. Falsches Mischungsverhältnis der Eismasse Bereiten Sie die Eismasse

erneut nach richtigen
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Nr. Probleme Mögliche Ursachen Lösungen

Mengenverhältnissen.

Falsche Härte-Einstellung
Stellen Sie die Härte erneut

ein.

Instabile Spannung Stellen Sie die Spannung ein.

Lose Riemen
Stellen Sie den Riemen ein

oder ersetzen Sie ihn.

Der Materialausstoß ist zu häufig.

Versuchen Sie es erneut,

nachdem der aktuelle

Härtegrad über 1 liegt.

10 Non-Stop der Maschine

Der Härtegrad ist zu hoch eingestellt.
Stellen Sie die Härte niedriger

ein.

Schlechte Kühlung
Überprüfen Sie das

Kühlsystem.

Der Entladeschalter ist beschädigt oder die

Anschlussleitung hat einen Kurzschluss.

Schließen Sie die Leitung

erneut an oder tauschen Sie

den Materialauslass-Schalter

aus.

11 Undichtes Material

Undichtes Flüssigkeitsauslassventil

Setzen Sie das
Flüssigkeitsauslassventil

wieder ein und sichern Sie es
mit den Befestigungsmuttern.

Undichtes Auslassloch
Ersetzen Sie die
Kolbendichtung.

Undichtes Flüssigkeitsverbindungsrohr

Bringen Sie die
Glockendichtung wieder an
und sichern Sie sie mit den
Befestigungsmuttern.

Undichtigkeit im Inneren der Maschine Ersetzen Sie das
Anschlussrohr des Zylinders.

12 „JJ“-Alarme Der Spannung des Rührmotors ist zu hoch.
Prüfen Sie den Riemen auf
festen Sitz, den Rührmotor
und den Kondensator.

13 „UH“-Alarme Zu hohe Spannung Überprüfen Sie die
Netzspannung.

14 „UL“-Alarme Zu niedrige Spannung Überprüfen Sie die
Netzspannung.

15 „Cb“-Alarme
Der Materialauslass-Schalter schließt sich nacheinander

über 3 Minuten.

Stellen Reparieren Sie den
Materialauslass-Schalter oder

ersetzen Sie ihn.
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9. Elektrisches Prinzipschaltbild

10. Zubehör im Lieferumfang

1) Dichtungen: 1 Satz 2) Essbare Vaseline: 1 Flasche
3) Flüssigkeitsauslassventil: 1 Satz 4) Handgriff: 3 Stück
5) Wasserbehälter: 1 Satz 6) Zylinderdeckel: 2 Stück
7) Rührwelle: 2 Stück 8) Befestigungsmuttern: 5 Stück
9) Puffrohr: 2 Stück 10) Betriebsanleitung: 1 Exemplar

11. Technische Parameter

Die spezifischen technischen Parameter sind auf dem Typenschild der Maschine angegeben.

Sollte es zu Änderungen in der Anleitung ohne
vorherige Ankündigung kommen, bitten wir um

Nachsicht.

Transformator Anschluss des Bedienfeldes

Temperatursensor

Materialauslass-Schalter

Netzschalter

STROM2

Vorkompressor
Linke
Staus

Rechte
Staus Pumpe Ausgleich

sventil
Saugzugg
ebläse

Kompressor-Mischer

Stromversorgung
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